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Inventarium Nr. 2497 – Lorenz Mäser Witwe, Katharina Schädler (* ~ 1735, + 30.12.1805)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Acktum Dornbirn den 29tn 7bre 1806.

Inventarium

Über den Vermögensstand, und Verlassenschaft der unteren 31tn Xbre 1805. verstorbenen Wittwe Katharina Schedlerin im Oberdorf, welcher anheüthe in Gegenwarth
Unterzeichneten Grichts gebraüchig aufgenohmen, und sohin die Abthailung gemacht wie Nach folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Activstand.
Bey Sohn Bernhart Mäßer Laut heütiger Abrechnung Kapl. 235 5 -

Falt Zins Mr. 1806 - - -

Hiebey zeigt sich eine Ausgaab.

Hr. Anton Spigell Kiorgl. Dorf 12 - -
Franz Joseph Rüof Oberdorf 10 - -
Johan Hefell Johans Oberdorf 2 - -

Hr. Marx Rhomberg Kiorgl. circa 2 - -
Der Jungfr. Dochter Agatha Mäßerin Laut Rechnung von 8tn gbre 1802 11 24 -
Zins bis Mr. 1805 1 39 -

Suma der Ausgaab 39 3 -

Wen diese Ausgaab pr. 39fl 3xr von dem Activstand pr. 235fl 5x abgeschlagen wirth so zeigt sich ein Reines Vermögen mit 196 2 -
Hievon betrift es Jeden Kind zur Halbscheid pr. 98fl 1xr.
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Tailzedell.
Dem Sohn Bernhart Mäßer gebirth von der Mutter Sel. zur Hälfte ein Erbguth mit 98 1 -

Wirth Ihme zugetailt.
Bey Ihme selbsten das er in diße Maßen schuldig 235 5 -
Hievon das Erbguth mit 98 1 -

Bleibt ein aus mit 137 4 -

Wirth zu bezahlen angewisen.

Hr. Anton Spigell Kiorgl. Dorf 12 - -
Fr. Joseph Rüof Oberdorf 10 - -
Hr. Marx Rhomberg Kiorgl. 2 - -

Johan Hefell Johans Oberdorf 2 - -
Der Jungfr. Schwöster Agatha Mäßerin 111 4 -
Falt Zins Mr. 1806 - - -

ist aus gewisen mit 137 4 -

Tailzedell.

Dem Mr. Joseph Dünsser als Vogt Jungfr. Agatha Mäßerin gebirth von der Mutter Sel. ein Erbguth zu Hälfte 98 1 -
dan das sie aus der Massen zu fordern 11 24 -
Zins mit Mr. 1805 1 39 -

Suma 111 4 -

Hat dieße zu bezihen.
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Seite 9: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey Bruder Bernhart Mässer Kapl. 111 4 -
Falt Zins Mr. 1806 - - -

Verfertiget Dornbirn den 29tn 7bre 1806

Luger Stabhalter
Joseph Dünser Gerber
Bernhard Mäser

Seite 10: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventarium
Uiber
Den Vermögensstand und Verlassenschaft, der unterm 31tn Xbre 1805 verstorbenen Wittib Katharina Schettlerin im Oberdorf.
De Dato 29tn 7bre 1806.

No. 2497.
besteurt.

Normaltax frei
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Seite 3: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Vermögens.

Abrechnung bey Lorenz Mäser sel. und ainer Lebenden Witwe Katharina Schedlerin und dessen Sohn Bernhardt Mäser und Jungfr. Tochter Agatha Mäserin im Oberdorf
welcher anheut in Beyseyen mein Martin Luger Stabhalter, und Joseph Dünser in dem Oberdorf wie nach ersichtlich als

Erstlich sol der Sohn Bernhardt Mäser wegen erkauften Haus über Abzug den angewiesenen Schulden Laut Inventarium vom 20ten gber
1797 25 18 - -

Zins mit Martini 1802 6 15 - -
Ferner sol obiger Mäser wegen erkauften Sey Mädle im Fisch Bach 55 - - -
Zins mit Martini 1802 5 30 - -

Ferner sol obiger wegen erkauften Stücke Heuguth in Zoppels Bongath 38 15 - -
Zins mit Martini 1802 3 18 - -
Ferner sol obiger Mäser wegen erkauften Sey Guth im Wida 214 37 ½ -

Zins mit Martini 1802 21 24 - -
Ferner sol obiger von Martin Luger bezogenen Zins 7 - - -
Bernhardt Mäser Zachers sol wegen erkauften Heuguth im Wida 223 54 ¾ -

Zins mit Martini 1802 22 18 - -
Martin Luger Georgus im Oberdorf Soll wegen erkauften Heuguth im Wida 241 2 ½ -
Zins mit Martini 1802 17 6 - -

Suma 875 58 ¾ -

Theilzedel.

Es gebirth der Mutter Katharina Schedlerin aus dem Vermögen pr. 875fl 58 ¾ xr zur Hälfte ein Betrag 457 59 ¾ -

Hat solches zu beziehen

Bey dem Sohn Bernhardt Mäser 457 59 ¾ -
Falt Zins Martini 1803 - - - -
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Seite 4: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Theil Zedel.
Dem Sohn Bernhardt Mäser gebirth aus dem Vermögen pr. 875fl 58xr ein Betrag zum 4ten Theil pr. 218 59 ½ -

Wirth Ihme zu geschrieben.
Bey Ihme selbsten daß er in die Masen schuldig in 5 Posten 371 37 ½ -
Bey Martin Luger Georgus im Oberdorf 241 2 ½ -

Zins mit Martini 1802 17 6 - -
Bey Bernhardt Mäser Zachers 27 13 ¼ -
Falt Zins Martini 1803 - - - -

Suma 656 59 ¼ -
Sein Vermögen hier von ab mit 218 59 ½ -

So bleibt an Ausgab 437 59 ¾ -

Wird zur Zahlung verwiesen.

Der Mutter Katharina Schedlerin 457 59 ¾ -
Falt Zins Martini 1803 - - - -
ist ausgewiesen.

Theilzedel.
Der Jung Tochter Agatha Mäserin gebirth ein Vermögen aus 875fl 58xr ein Betrag zum 4ten Theil pr. 218 59 ½ -

Hat solches zu beziehen.
Bey Bernhardt Mäser Zachers im Oberdorf 196 41 ½ -
Zins mir Martini 1802 22 18 - -

Suma 218 59 ½ -
ist ausgewiesen
Abrechnung.

Hingegen haben die Mutter Katharina Schedlerin und dessen Sohn Bernhardt Mäser miteinander nach weitern Rechnungen wie nach
ersichtlich als
Erstlich fordert die Mutter an den Sohn Laut zuvor angefürte Ausweisung Capl. 437 59 ¾ -

Dan weiters forderet sie wegen ihme zu kaufen gegebenen halben Gemeints Theil samt dem Birgs Theil 125 - - -
Zins mit Martini 1802 6 15 - -
Dan weiter für Spinner Lohn 1 12 - -

Suma 570 26 ¾ -
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Seite 5: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 570 26 ¾ -
Dan weiters fordert sie Laut Inventary 12 58 - -

Zins mit Martini 1802 2 57 - -
Dan weiters wegen der Fahrnus Laut Rechnung 30 15 ¾ -
Zins mit Martini 1802 4 30 - -

Suma 621 7 ½ -

Hingegen fordert der Sohn an der Mutter Katharina Schedlerin Laut alten und neuer Rechnungen als Erstlich des 1799 pr. 71 - - -
Zins mit Martini 1802 11 32 - -
Dan weiter fordert er Laut Rechnung des 1801 vom 11ten gber per 129 21 - -

Zins mit Martini 1802 6 27 - -
Dan bey Mr. Joh. Georg Rüf für Schuh bezahlt L. R. 3 24 - -
Des 1802 Sol sie ihme wieder für Korn und Schmalz, und Türgen Laut Konto 10 39 - -

Dan hat er bey der Mutter zu fordern für 35 Wochen das Kostgeldt á 36xr Macht 32 40 - -
Dan bezahl ich für sie dem Joseph Dünser 1 20 - -
Suma 266 23 - -

Wan also das Guthaben pr. 266fl 23xr von der Schuldigkeit abgeschlagen wirdt pr. 621fl 7 ½ xr
So bleibt der Sohn der Mutter anno schuldig Cap. 354 44 ½ -

Falt Zins Martini 1803 - - - -

Hingegen folget was der Sohn Bernhardt Mäser und dessen Schwöster Agatha Mäserin mit und gegen einander zu Rechnen und zu
fordern haben wie hernach volgt als
Erstlich fordert die Schwöster an dem Bruder Laut Inventarium 16 14 ½ -

Zins mit Martini 1802 4 - - -
Dan weiters fordert sie wegen der verkauften Fahrnus 24 51 ¾ -
Zins mit Martini 1802 3 48 - -

Suma 48 54 ¼ -
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Seite 6: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 48 54 ¼ -
Ferner fordert sie an den Bruder wegen den Alp Binnelen, Laut Aus Weis zur Hälfte 21 52 - -
Zins mit Martini 1802 1 3 - -

Ferner sol er Ihro wegen zu kaufen gegebenen 4tels Gemeindt Theil samt dem Birgs Recht Laut Kauf Brief 65 - - -
Zins mit Martini 1802 3 15 - -
Ferner aus dem Inventarium aus 10fl 2 30 - -

Suma 142 34 ¼ -

Hingegen fordert der Bruder an die Schwester wie nach volgt als.

Erstlich Bezalt er für sie dem Gerichts Kasier Mäser für Steuren 10 20 - -
Ferner hat er für sich Bezalt L. Konto 12 28 - -
Ferner bezalt er für sie für Laden Wahr 8 35 ¼ -

Suma 31 23 ¼ -

Wan also die Schuldigkeit pr. 31fl 23 ¼ xr vom Guthaben pr. 142fl 34 ¼ xr abgeschlagen wirt so zeigt sich Klar daß der Bruder der

Schwester anno Schuldig verbleibt pr. Capl. 111 11 - -
Falt Zins Mr. 1803 - - - -

Die Jungfr Dochter Agatha Mäserin fordert an die Mutter wegen der verkauften Fahrnus Laut Rechnung 17 52 - -
Ferner aus dem Inventari aus 10fl die Hälfte welches sich zum Voraus zu beziehen hat 5 - - -

Suma 22 52 - -

Hingegen fordert die Mutter von der Tochter ab ihrem Kapital den Abnuzen den Abnutzen wegen dem Kostgelt über Abzug der Steuren

anno 11 28 - -
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Seite 7: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 11 28 - -
Wan also die Schuldigkeit pr. 11fl 28xr vom Guthaben abgeschlagen wirdt so zeigt sich das die Mutter der Dochter anno schuldig verbleibt
pr. 11 24 - -

Also hat die Dochter an Reinen Vermögen als.
Erstlich bey Bernhardt Mäser Zachers Cap. 196 41 ½ -
Zins mit Martini 1802 22 18 - -

Bey dem Bruder Bernhardt Mäser 111 11 - -
Falt Zins Mr. 1803 - - - -
Bey der Mutter Katharina Schedlerin 11 24 - -

Suma 341 34 ½ -

So berechnet Dornbirn den 8ten gber 1802.

Luger Stabhalter
Joseph Dünser
Bernhard Mäser

Seite 8: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Vermögensabrechnung
Von
Mr. Joseph Dünsser als Beistand des Lorenz Mässers Sel. Wittwe und Kinder im Oberdorf.

Laut Inhalt. De Dato 8tn gbre 1802.

der Jgfr. Agatha Mäßer den Jos. Dünser als Vogt beystellen

vide Inventari anno 1797


